




f achhandel

 	U.J.S. 10/200924

die aus Uhren, Ketten, Ringen etc. besteht, müssten 
Sie den Wareneingang ständig unterbrechen, um 
die Etikettenrolle entsprechend zu wechseln. Dies 
würde den Prozess sehr zeit- und personalaufwendig 
gestalten. Durch den Einsatz des »Universaletiketts« 
haben Sie bei WaWi U.J.S. die maximale Prozessef-
fizienz. Vor diesem Hintergrund verwendet WaWi 
U.J.S. nur ein Standardetikett, das jedoch in Abhän-
gigkeit der Hauptwarengruppe individuell mit den 
spezifischen Hauptwarengruppenmerkmalen be-
druckt wird.

Entwicklung
Fragen: Nach welchen Kriterien wurde WaWi 

U.J.S. entwickelt?

Antwort: Bei WaWi U.J.S. handelt es sich nicht 
um ein Standardwarenwirtschaftssystem, sondern 
vielmehr um eine Individuallösung, die von einem 
Juwelier entwickelt und speziell auf die Anforde-
rungen und Bedürfnisse dieser Branche zugeschnit-
ten ist. Somit können sämtliche Geschäftsprozesse 
auf die Anforderungen der Praxis abgebildet wer-

de. Die Bedienung ist einfach, der Ablauf logisch 
und es erfordert keine weiterführenden EDV-Kennt-
nisse, um das Programm zu bedienen.

Kosten
Fragen: Warum ist WaWi U.J.S. so günstig?

Antwort: Seit der Gründung des Branchenma-
gazins U.J.S. im Jahr 1947 hat sich das Informati-
onsmedium der Aufgabe verschrieben, seinen Le-
sern den größtmöglichen Nutzen für den Geschäfts-
alltag bereitzustellen. Monat für Monat informiert 
U.J.S. über alle wichtigen Bereiche und Entwicklun-
gen, die für die Fachgeschäfte wichtig sind. In letz-
ter Zeit ist in der Branche eine auffällige Tendenz 
zu erkennen. Moderne Warenwirtschaftssysteme 
– auch für die Einzelhändler der Schmuck- und Uh-
renbranche – gibt es viele. Unsere Recherchen im 
Fachhandel haben allerdings gezeigt, dass ein im-
mens großer Prozentsatz noch immer kein Waren-
wirtschaftssystem einsetzt. Als Gründe werden 
häufig angeführt: Brauche ich nicht, mein Geschäft 
ist zu klein. Ich kenne mich mit dem Computer 
nicht aus und ich will mich auch nicht in diesen 
Bereich einarbeiten. Ist mir zu teuer. Und vieles an-
dere mehr. Doch bislang ist noch jeder Benutzer 
eines Warenwirtschaftssystems zu der Einsicht ge-
kommen, dass die Vorteile des EDV-Einsatzes im 
Geschäftsalltag immens groß, wenn nicht gar un-
verzichtbar sind.

Die Allianz zwischen dem erfolgreichen Fachein-
zelhändler Jürgen Grün und dem Fachmagazin 
U.J.S. hat es ermöglicht, WaWi U.J.S. so günstig an-
zubieten. Jürgen Grün und seine EDV-Experten ge-
ben ihr Know-how und das Warenwirtschaftssys-
tem an die Kollegen weiter, U.J.S. vermittelt mit 
seiner großen Reichweite innerhalb der Branche 
dieses System. Beide Seiten wollen keine neuen 
Geschäftsfelder eröffnen und damit Geld verdie-
nen, sondern nur ihre Kosten gedeckt haben. Des-
halb gibt es keine Service- und Wartungsverträge, 
sondern eine minutengenaue Abrechnung bei Sys-
temarbeiten. U.J.S. übernimmt das Marketing und 
den Vertrieb der Software, deshalb wurde das Pre-
mium-Abonnement mit gerade einmal 138 € 
Mehrkosten pro Jahr eingeführt. Das Prinzip lautet: 
Aus dem Handel – für den Handel, damit alle Fach-
geschäfte den größtmöglichen Nutzen für ihr Ge-
schäft erhalten können.

Abschließend: Wir hoffen, wir haben alle häufig 
gestellten Fragen und somit auch die Fragen, die 
vielen U.J.S.-Lesern auf der Zunge brennen, an dieser 
Stelle beantwortet. Jetzt müssen Sie nicht mehr zum 
Hörer greifen, um die Antworten einzuholen. Fragen 
von Usern, die sich noch in der Test- und Demopha-
se befinden, sind stets willkommen (Anfrage bitte 
per Mail, siehe Kasten). Die Antwort erhalten Sie per 
E-Mail oder – je nach Relevanz – in den nachfolgen-
den Ausgaben von U.J.S.

Sie haben Fragen zu »WaWi U.J.S.«?

Infos zum Bezug der Software  
richten Sie bitte an:
Verlag Chmielorz
Karin Irmscher
Tel.: 0611 / 360 98 59
E-Mail: karin.irmscher@chmielorz.de

Infos zu allen technischen Fragen  
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